
So gut wie Amshausen
Fussball-Bezirksliga: TuS Solbad - VfL Ummeln 3:2 (1:1)

¥ Borgholzhausen (helm). Das
Schlusslicht der Fußball-Be-
zirksliga ist seit gestern Abend
wunschlos glücklich. Durch
den 3:2 (1:1)-Erfolg im Nach-
holspiel gegen den VfL Um-
meln erreichte der TuS Solbad
Ravensberg auch sein letztes
großes Ziel in dieser Saison.

Und das lag nicht etwa im ers-
ten Heimsieg, wie Brian Payne
nach dem Abpfiff verriet. „Wir
wollten mindestens acht Punkte
haben, weil wir dann so gut sind
wie Amshausen in der vergange-
nen Serie. Das ist uns jetzt gelun-
gen“, jubelte der TuS-Trainer.

Tief enttäuscht verließen hin-
gegen die Gäste aus Ummeln das
Ravensberger Stadion. Sie hatten
drei fest einkalkulierte Zähler ver-
loren und müssen nun wohl für
die Kreisliga A planen. „Das war’s
für uns“, glaubt auch VfL-Trai-
ner Carsten Lochmüller nicht
mehr an den Klassenerhalt.

An der Berechtigung des Sol-
bader Sieges gab es keine Zweifel.
Eine „kämpferisch perfekte Leis-
tung“ (Payne) belohnte André
Graul mit den Führungstoren
zum 1:0 (32.) und 2:1 (67.).
Ummeln glich durch Aydogan
(37.) und einen „unberechtigten
Elfmeter (Lochmüller) von Jan-
nis Steinhoff (76.) jeweils aus.
Zum Solbader Matchwinner
avancierte schließlich Daniel
Hoffmann (82.), der eine Rüger-
Ecke per Kopf verwandelte.

TuS Solbad: Gennrich; Jankow-
ski, Korndorf, Walger, Ciftci, Graul,
Da. Hoffmann, Senkal, Kern (85.
Rother), Rüger (87. Walper), Payne.

Kiel und Co. steigen ab
Schach-Verbandsklasse: SK Halle II verliert 3,5:4,5

¥ Altkreis Halle (ehu). Am
neunten und letzten Spieltag
der Schach-Verbandsklasse hat
der SK Halle II den Klassener-
halt verspielt. Durch eine
3,5:4,5-Auswärtsniederlage
tauschten die Lindenstädter
mit Gegner Proleter Westfalen
die Tabellenplätze. Die Haller
Reserve beendet die Saison
damit als Vorletzter und muss
in der nächsten Saison wieder
auf Bezirksebene grübeln.

„Wir sind enttäuscht, aber
nicht frustriert“, sagte Halles
Karl-Ernst Kiel. Pech für Halle,
dass es so spät in der Saison zu
einem Vergleich kam. Denn
schließlich hatte Proleter West-
falen erst in den drei letzten
Mannschaftskämpfen in Eugen
Kirnos einen ehemaligen Ober-
ligaspieler mit einer DWZ von
2158 ins Aufgebot beordert. Am
achten Brett war Markus Voß
daher bei einem Spielstärkeun-
terschied von fast 750 Punkten
machtlos und gab seine Partie als
Erster auf. Zwar glich Tim Schö-
ning durch einen unaufhaltsa-
men a-Freibauern für Halle wie-

der aus, doch auch am ersten
Brett kämpfte Ruslan Sivirincuk
früh für eine verlorene Sache.
Den letzten Haller Verbands-
klassensieg in diesem Jahr brach-
ten Septimiu Bacius zwei Frei-
bauern am Damenflügel. „Ver-
patzt haben wir die Saison vor-
her gegen Möhnesee und Bad
Lippspringe“, ärgert sich Kiel.

Ergebnisse: Stelzig - Sivirincuk
1:0, Nuridin - Kiel remis, Busch-
mann - Wiegand 0:1, Bittling-
mayer - Wolff 1:0, Höner - Reich
1:0, Schneider - Schöning 0:1, Sta-
niek - Baciu 0:1, Kirnos - Voß 1:0.

Tagesbestzeit lässt
Luft nach oben

leichtathletik-notizen: Maximilian Köhne
mit gelungenem Einstand über 800 Meter

¥ Altkreis Halle (cwk). Bei der
Bahneröffnung in Bad Salzuflen
testeten sich jetzt vier Lauftalen-
te vom LC Solbad Ravensberg.
Als zweitschnellster B-Jugendli-
cher hatte Vorjahrsschüler Ma-
ximilian Köhne mit 2:06,39 Min.
einen gelungenen 800-m-Ein-
stand, der aber sicher noch Spiel-
raum nach oben lässt. Im
1000-m-Schülerrennen lief Pat-
rick Meyer (2. M 14) mit persön-
licher Bestzeit von 3:03,73 schon
erfreulich nah an das Drei-Mi-
nuten-Limit heran. Isabel
Dickob (400 m 67,21 Sek.) und
Jenny Ewert (800 m 2:36,72
Min.) traten in der weiblichen B-
Jugend an.

Bei den Senioren wurde Man-
fred Meier (TV Werther, M 60)
zum Pechvogel. Nachdem er die
Kugel auf 11,80 m gestoßen und
den Diskuswurf mit 36,18 m er-
öffnet hatte, zog er sich eine Wa-
denzerrung zu. Eine Woche zu-
vor war er bereits in Lemgo ge-
startet, wo er seinen Aufwärts-
trend nach der Achillessehnen-
Operation im Frühjahr 2009 be-
stätigte: Die Kugel landete wieder
jenseits der zwölf Meter (12,03
m), der Diskus flog auf 36,20 m.

Sein Werfer- und Vereinskol-
lege Johann Stein (M 55) verriet
bei zwei Wettkämpfen im Sauer-
land eine viel versprechende
Frühform. In Wiblingwerde ge-
wann er das Kugelstoßen mit
13,12 m und das Diskuswerfen
mit für ihn selbst überraschenden
42,04 m; in Plettenberg legte er
dann mit ähnlichen Weiten nach:
Kugelstoß 13,17 m, Diskuswurf
40,91 m.

In Spexard wurde der viertei-
lige Gütersloher Lauf-Cup mit
dem nicht offiziell vermessenen
10-km-Volkslauf eröffnet. Kay
Leuteritz (M 40), schon im Vor-
jahr an der Serie beteiligt, lief
nach 37:40 Min. als bester Solba-
der auf Rang sechs ein und wurde
Klassendritter – ebenso wie in der
M 45 Gerd Strathkötter (38:43
Min./12.). In der M 50 nutzte
Reinhard Stricker (42:15/32.)
seine Chance zum Klassensieg.

Beim Jedermannsportfest des

VfB Fichte Bielefeld im Stadion
Rußheide eröffnete A-Schülerin
Friederike Schick (LC Solbad Ra-
vensberg, W15) ihre Freiluftsai-
son mit 13,36 Sek. über 100 m.
Das war zwar Tagesbestzeit
knapp vor der Herforderin Re-
becca Schröder (13,37), lässt aber
noch Spielraum nach oben.

Insgesamt machte sich der
Altkreis rar bei dieser Mehr-
kampf-Traditionsveranstaltung.
Die beste Platzierung in den
Schüler-Dreikämpfen erreichte
Reto Bechtel (Spvg. Steinhagen,
Jahrgang 2001) als Klassenzwei-
ter unter 14 Teilnehmern; seine
847 Punkte verdankte er vor al-
lem den 8,44 Sek. über 50 m und
den 3,58 m im Weitsprung. Drit-
ter wurde hier Frederik Lüdorff
(LC Solbad, 767 Pkt.).

Weitere Ergebnisse (fehlt die
Platzierung, waren keine anderen
Teilnehmer am Start): Schüler –
M 11: 9. Lars Lüdorff (LC) 802
Punkte. Schülerinnen – W 14:
Svea Lüdorff (LC) 1202. –
W 13/Vierkampf: 3. Chiara So-
chart (LC, u.a. Hochsprung 1,30
m) 1500. – W 12: 3. Maja Bechtel
(Spvg.) 1084. Senioren – M 45:
Roland Bechtel (Spvg.) 1516. –
M 70: 2. Dietmar Glänzel (TV
Werther) 1488.

Bartling droht ein Nachspiel
fussball-kreisLiga A: Werthers Trainer immer noch erbost über Schiedsrichterleistung

von christian helmig

¥ Altkreis Halle. Alex Fergu-
son und Christoph Daum sind
nur zwei prominente Beispiele.
Für ihre massive Kritik am
Schiedsrichter wurden beide
Profitrainer einst für mehrere
Spiele gesperrt. Sanktionen
könnten nun auch Andreas
Bartling drohen. Mit den Aus-
sagen des Wertheraner A-Liga-
Coaches am Rande der Partie
beim TSV Amshausen (1:1)
wird sich in Kürze wohl der
Fußballkreis beschäftigen.

Wie berichtet hatte Bartling
während und nach dem Spiel in
selten scharfer Manier den Refe-
ree Christian Heymann vom SC
Halle angegriffen. Für seine Auf-
forderung („Trag doch das Er-
gebnis gleich in den Spielbe-
richtsbogen ein“) hatte der Un-
parteiische den Coach in der 86.
Minute hinter die Bande ge-
schickt. „Wenn er dem Schieds-
richter damit unterstellen wollte,
absichtlich gegen Werther zu
pfeifen, könnte diese Aussage
durchaus problematisch sein“,
bestätigt Thorsten Werner, Vor-
sitzender des Kreisschiedsrich-
terausschusses.

Er kündigte an, den Vorfall zu
prüfen und Bartling gegebenen-
falls zu einer Stellungnahme auf-
zufordern. „Der nächste Schritt
könnte dann ein Verfahren vor
der Kreisspruchkammer sein“,
sagt Werner. Er erinnert sich,
dass es in der Vergangenheit
schon häufiger zu Differenzen
zwischen Bartling und den Ver-
tretern der Schiedsrichterzunft
gekommen war. Aus Ärger über
Philip Draeger etwa hatte der BV-
Coach zuletzt beim Altkreismas-
ters im Winter wutschnaubend
die Halle verlassen. „Er hat sich in
dieser Beziehung einfach nicht
im Griff“, urteilt Werner.

Andreas Bartling ist sich sei-
nes Rufes durchaus bewusst.
„Manchmal schieße ich übers
Ziel hinaus“, gibt er zu. „Norma-
lerweise ist das dann aber zehn
Minuten nach dem Spiel wieder
vergessen.“ Im aktuellen Fall je-
doch bleibt der Coach auch drei

Tage nach dem Abpfiff bei seiner
Meinung. „Ich bin immer noch
sehr erbost. Der Schiedsrichter
hat eine sehr schlechte Leistung
gezeigt, die uns ins Überlegen
gebracht hat, warum sie so
schlecht war“, wiederholt er sei-
ne Kritik an Heymann, der „alle
entscheidenden Situationen ge-
gen uns gepfiffen hat. Da bleibt
ein sehr fader Beigeschmack.“

Von Absicht möchte Bartling
zwar nicht direkt sprechen,
gleichwohl lässt er durchblicken,
„dass ich nach 30 Jahren im
Fußball einfach nicht mehr da-
ran glaube, dass alle Schiedsrich-
ter immer im Sinne der sportli-
chen Fairness pfeifen“.

Objektiv gesehen ginge es
zweifelsohne zu weit, Heymanns
umstrittene Entscheidungen für
den Wertheraner Punktverlust
verantwortlich zu machen. Gra-
vierend trafen den Aufstiegsan-
wärter vor allem die Ausfälle des
beruflich verhinderten Torjägers
Tobias Solfrian und von Mittel-
feldregisseur Seweryn Jazdzew-
ski. Letzterer griff aufgrund von
Rückenproblemen erst in der
Schlussphase ins Geschehen ein,
konnte dem Spiel aber keine
Wende mehr geben.

Bartling hofft, dass beide im
nächsten Derby am Sonntag ge-
gen den SC Halle wieder mit von
der Partie sind.

Während Werther als Dritter
trotzdem noch alle Chancen auf
den Aufstieg hat und mit Span-
nung das morgige Duell der
Konkurrenten Altenhagen und
Schildesche abwartet, hat sich der
seit fünf Spielen sieglose TSV
Amshausen endgültig aus dem
Rennen um die Bezirksligaplätze
verabschiedet. „Unsere Jungs
sind mit den Kräften am Ende“,
erklärt Mark McDonald die
Durststrecke. In Hüseyin Yilmaz,
Zouhair Fathi und Attila Mert
schickte der TSV-Coach drei A-
Junioren ins Rennen; Benjamin
Zingler und Chris Wedemeier
hatten morgens bereits in der Re-
serve ausgeholfen.

Starke Leistung
zum Abschluss

Basketball-Landesliga:

B’holzhausen - Schlangen 55:57
¥ Altkreis Halle (HK). Sein
vorerst letztes Spiel in der Bas-
ketball-Landesliga beendete
der TV Jahn Borgholzhausen
mit einer erwarteten Heimnie-
derlage. Gegen das Spitzen-
team VfL Schlangen unterlag
der Absteiger 55:67 (27:27).

Die Gastgeber lieferten eine
starke Vorstellung. Die gut orga-
nisierte 3-2-Zonenverteidigung
zwang Schlangen häufig zu
Distanzwürfen. So verbuchte der
TV Jahn zur Pause ein laut Pres-
sesprecher Manuel Gonzalez
„sagenhaftes“ 27:27. Die gute
Leistung transportierte der Gast-
geber ins dritte Viertel, das sich
während der Saison regelmäßig
als Problemphase erwiesen hatte.
Mit nur fünf Punkten gingen die
Piumer in den letzten Abschnitt
– doch in dem klappte plötzlich
nichts mehr. Ein Fehlpass folgte
dem nächsten, Schlangen kam zu
vielen einfachen Punkten. Trai-
ner Jochen Biele fand dennoch
positive Worte: „Dieses Spiel hat
gezeigt, dass wir doch etwas ge-
lernt haben, vor allem in der De-
fensive.“ Beim TV Jahn beginnen
nun die Vorbereitungen für die
Bezirksliga.

Punkte: Janssen (22), Lau-
mann (18), Bakker (5), Vogt,
Queisser (3), Hüllinghorst (5),
Happich (2).
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Lichtblick: Amshausens Youngster Hüseyin Yilmaz (rechts, gegen Werthers Dominik Berdin) ließ im Derby seine
Beweglichkeit und Ballsicherheit aufblitzen. Foto: c. helmig

Gelungener 800-m-Einstand: Ma-
ximilian Köhne. Foto: c.-w. kreft

Basketball
Landesliga

TV Büren - PB Baskets IV 80:70
TSVE Bielefeld II - RW Kirchlengern 88:75
TV Borgholzhausen - VfL Schlangen 55:67
TV Löhne Bhf. - BC Leopoldshöhe 69:58
BBG Herford II - PSV Warburg 20:0

1 VfL Schlangen 22 18 4 1497:1300 40
2 BC Leopoldshöhe 22 18 4 1687:1484 40
3 TV Löhne Bhf. 22 18 4 1594:1380 40
4 PSV Warburg 22 15 7 1461:1236 37
5 TSVE Bielefeld II 22 13 9 1560:1372 35
6 SC GW Paderborn 22 12 10 1452:1408 33
7 BBG Herford II 22 9 13 1501:1502 31
8 PB Baskets IV 22 9 13 1332:1319 30
9 TSVE Bielefeld III 22 7 15 1254:1409 29

10 TV Büren 22 7 15 1559:1818 28
11 RW Kirchlengern 22 5 17 1367:1553 25
12 TV Borgholzhausen 22 1 21 1013:1496 21

Bezirksliga 16
SV Brackwede II - Gütersloher TV II 97:72
Bünder TV - DJK Rheda II 56:71
TuRa Espelkamp - TuS Quelle 20:0
TV Borgholzhausen II - RW Kirchlengern II 60:65
BBG Herford III - Bielefeld Bulldogs 53:55
TV Löhne Bhf. II - Gütersloher TV III 64:75

1 SV Brackwede II 22 20 2 1788:1256 42
2 Gütersloher TV II 22 18 4 1618:1277 39
3 TV Löhne Bhf. II 22 15 7 1569:1280 37
4 Kirchlengern II 22 14 7 1357:1162 36
5 TuRa Espelkamp 22 14 8 1512:1275 35
6 Gütersloher TV III 22 12 10 1633:1572 34
7 Borgholzhausen II 22 10 12 1591:1506 32
8 DJK Rheda II 22 8 14 1274:1391 29
9 Bielef. Bulldogs 22 7 15 1141:1499 29

10 TuS Quelle 22 5 16 1229:1498 28
11 Bünder TV 22 5 17 1219:1767 27
12 BBG Herford III 22 3 19 1225:1673 24

Frauen-Bezirksliga
1 TV Salzkotten 18 14 4 1159: 755 32
2 VfL Schlangen 18 14 4 1065: 757 32
3 SW Marienfeld 18 13 5 969: 755 31
4 BC Leopoldshöhe 18 12 6 1213: 846 30
5 BBG Herford 18 12 6 939: 635 30
6 PB Baskets III 18 12 6 1111: 852 29
7 TV Borgholzhausen 18 5 13 857:1116 23
8 SC Borchen II 18 4 14 654:1093 22
9 RW Kirchlengern 18 3 15 726:1036 20

10 DJK Rheda 18 1 17 596:1444 18
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Schach
Verbandsklasse St. A

Spvg. Möhnesee II - Gütersloher SV III 3,0:5,0
SF Lieme II - SK Minden 08 II 4,5:3,5
SC Geseke - SK Bad Lippspringe 5,5:2,5
Proleter Westfalen - SK Halle II 4,5:3,5
SC Beckum - SV Ubbedissen 5,0:3,0

1 Gütersloher SV III 9 9 0 0 45.5:26.5 18: 0
2 SC Geseke 9 6 2 1 48.0:24.0 14: 4
3 SF Lieme II 8 5 2 1 37.5:26.5 12: 4
4 Spvg. Möhnesee II 9 5 1 3 41.0:31.0 11: 7
5 SC Beckum 8 5 0 3 33.0:31.0 10: 6
6 SV Ubbedissen 9 4 2 3 41.5:30.5 10: 8
7 SK Bad Lippspringe 9 3 1 5 34.0:38.0 7:11
8 Proleter Westfalen 9 2 0 7 24.5:47.5 4:14
9 SK Halle II 9 1 0 8 24.5:47.5 2:16

10 SK Minden 08 II 9 0 0 9 22.5:49.5 0:18

KURZ NOTIERT
Herren 70 starten in Soest
¥ Tennis. Ohne Jochen Tapp-
meier starten die Herren 70 des
TC BW Halle heute in die Regio-
nalliga-Saison. Der Mann-
schaftsführer liegt im Kranken-
haus und fällt für die Partie um
13 Uhr beim TC BW Soest aus.
In der Herren-65-Westfalenliga
gastieren Udo Kleine und Co.
um 11 Uhr beim TC Brackwede.

Heute Nachholspiele
¥ Fußball. In der Fußball-Kreis-
liga B kann der FC Türk Sport
Steinhagen heute Abend den ab-
stiegsbedrohten Altkreisteams
Schützenhilfe leisten. Zum
Nachholspiel empfängt das
Team von Trainer Kenan Özkan
um 19.45 Uhr den Tabellenelf-
ten KSC Bosna. In der Frauen-
Kreisliga erwartet der BV Wer-
ther II ab 19.30 Uhr VfB Germa-
nia Lette.

Amelie ist da
¥ Handball. Die Sportfreunde
Loxten gratulieren ihrem Torhü-
ter Dennis Possehl und seiner
Lebensgefährtin Ann-Katrin
herzlich zur Geburt von Tochter
Amelie. Das Mädchen ist 54 Zen-
timeter groß, wiegt 4219 Gramm
und ist genauso wie seine Eltern
wohlauf.

Strothmann außer Gefecht
¥ AH-Fußball. Das Spiel um
den dritten Platz der Kreismeis-
terschaft in Werther wird der Pe-
ckeloher Ü 32-Kicker Bodo
Strothmann nicht nur wegen der
1:4-Niederlage gegen den VfL
Theesen in schmerzhafter Erin-
nerung behalten. Bei einem Foul
eines Gegenspielers zog sich der
Abwehrrecke einen dreifachen
Zehenbruch und einen Bluter-
guss im Mittelfuß zu. Mitspieler
und die HK-Redaktion wün-
schen gute Besserung. (wb)

Triantafillou zum VfL
¥ Handball. Georgios Trianta-
fillou, ehemaliger griechischer
Nationaltorwart, wechselt zur
neuen Saison von Regionalliga-
Absteiger Ibbenbürener Spvg.
zum VfL Mennighüffen. Beim
Oberligisten ersetzt er Sebastian
Brüggemeyer, der künftig be-
kanntlich für den Landesligisten
TV Werther zwischen den Pfos-
ten stehen wird.

FUSSBALL KREIS -Liga

unter der Lupe

Zum Auftakt
auf Platz drei
Golf: Kunzenbacher vom

GCTW Zweitbester des Tages
¥ Halle/Versmold (Felix).
Beim Debüt in der zweiten Li-
ga des Willy-Schniewind-
Mannschaftspreises ist der
Golfclub Teutoburger Wald
auf eigener Anlage hinter den
Erwartungen zurückgeblieben.
Der Neuling belegte Platz drei.
Die Mannschaft des Golfclubs
Schultenhof Peckeloh beendete
den ersten Spieltag in der fünf-
ten Liga als Vierter.

Mit 490 Schlägen (46 über
Platzrating) lagen Halles Julian
Kunzenbacher (74 Schläge),
Moritz Zaudtke (78), Volker
Krammenschneider (82), Jonas
Korenke (83), Sebastian Kott-
haus (86), Alexander Pepp-
möller (87), Jan-Hendrik Schip-
per (91) und Frederik Gempfer
(112) hinter Bad Salzuflen (+42)
und Wasserburg Anholt (+43).
Auf vier bis sechs folgten Duis-
burg (+51), Dortmund (+56)
und Bochum (+59). Mit seiner
74er-Runde war Kunzenbacher
Zweitbester des Tages, sein Han-
dicap verbesserte der 17-Jährige
auf +0.1. Das Team des Schul-
tenhofs Peckeloh mit Gordon
Munroe-Sönksen, Geoffrey Lo-
wey, Christopher Wilke, Jim
Bhelay, Gisbert und Elke Scheve
sowie Jens Hoffmann lag 110
Schläge über dem Platzrating
und wurde Vierter in Liga fünf.

P E R S Ö N L I C H
Matthias Wehmöller (35), Handballtor-
wart mit Karrierestationen in Versmold
und Werther, ist als Polizeisportler des
Jahres 2009 in NRW geehrt worden. In-
nenminister Ingo Wolf zeichnete ihn jetzt
als einzigen männlichen Athleten im Kreis
Gütersloh aus. Wehmöller, der unlänsgt
mit der HSG Gütersloh in die Oberliga
aufgestiegen ist, war 2009 mit der NRW-
Auswahl Deutscher Meister geworden.

Matchwinner: Daniel Hoffmann traf
per Kopf zum Sieg. Foto: c. helmig

Bezirksliga, St. 2
Solbad Ravensberg - VfL Ummeln 3:2

1 Victoria Clarholz 28 21 4 3 84: 27 67
2 Spvg. Steinhagen 28 18 3 7 74: 34 57
3 SW Marienfeld 26 16 6 4 54: 31 54
4 FC Stukenbrock 27 16 3 8 74: 30 51
5 SC Wiedenbrück II 28 16 3 9 75: 33 51
6 SC Peckeloh 28 15 6 7 54: 39 51
7 Hillegossen 27 14 4 9 48: 41 46
8 FSC Rheda 27 13 6 8 70: 34 45
9 Aramäer Gütersloh 29 10 6 13 65: 53 36

10 VfR Wellensiek 27 9 7 11 55: 51 34
11 FC Gütersloh II 27 10 2 15 59: 73 32
12 TuS Friedrichsdorf 27 9 5 13 33: 54 32
13 FC Augustdorf 27 8 5 14 39: 49 29
14 Tur Abdin Gütersloh 27 8 4 15 42: 66 28
15 VfL Ummeln 30 8 3 19 38: 70 27
16 SV Häger 27 6 1 20 39:102 19
17 Solbad Ravensberg 28 2 2 24 16:132 8


